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wird jeder erſucht, ſich mit Lebensmitteln zu verſehen, damit ReibunDeutſchland.
Berlin, d. 25. Mai. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Müllergeſellen Auguſt Schulze zu Wilhelmsthal Kreis
Spremberg, die Rettungs Medaille am Bande zu verleihen.

Aus Anlaß der Feier der ſilbernen Hochzeit des Prinzen und der
Prinzeſſin Karl von Preußen am 26. d. Mts. wird der Kaiſer
von Rußland ſeinen Aufenthalt am hieſigen Königl. Hofe dem
Vernehmen nach noch bis zum 27. verlängern und erſt an dieſem
Tage Abends ſeine Rückreiſe nach Warſchau antreten.

Die „Spen. Ztg.“ berichtigt eine von ihr gegebene (und in unſer
Blatt übergegangene) Mittheilung folgendermaßen Die auf vergan
genen Sonnabend anberaumt geweſene Sitzung der Zollvereins Kon
ferenz iſt kurz vor der zur Eröffnung der Sitzung feſtgeſetzten Stun
de wieder abgeſagt worden, indem den Herren Bevollmächtigten die
Nachricht zuging, daß ſie noch an demſelben Vormittage dem Prin
zen von Preußen vorgeſtellt würden. Nach geſchehener Vorſtellung
hat ſich der Prinz mit den Mitgliedern der Konferenz längere Zeit
unterhalten. Die dieſſeitigen Kommiſſarien v. PommerEſche, Del
brück und Philippsborn waren ebenfalls anweſend. Die hier an
weſenden Mitglieder der Zollkonferenz ſind heute nach Stettin abge
reiſt, um von dort mit n den woſrpif „Königin Eliſabeth“ eine

i Rügen zu unternehmen.e r für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten
hat die Vorſteher der Kaufmannſchaft zu Stettin benachrichtigt, „daß
des Königs Majeſtät zu genehmigen geruht haben, wo wegen Aufhe
bung des Ausgangs-Zolles für Roheiſen ein Beſchluß der Zollvereins
Staaten herbeigeführt ſein wird, denjenigen Eiſenproducenten der Pro
vinz Schleſien, welche darum nachſuchen, die Ausfuhr von Roheiſen
über die an der Grenze gegen Oeſterreich gelegenen Zollämter ohne
Entrichtung des Ausgangszolles geſtattet werde. Der Herr Provin
zial Steuer Direktor zu Breslau iſt wegen Ausführung dieſer Maß
regel mit Anweiſung verſehen worden.

Der Weſer Ztg. ſchreibt man aus Köln: Die Regierungen von
Naſſau und HeſſenDarmſtadt befehden ſich nicht blos zu Waſſer,
ſondern auch zu Lande. Bekanntlich war der naſſauiſche Hafenbau
ein Dorn im Auge der Mainzer, welche ihrerſeits einen mittelalter
lichen Handſtreich durch die Verſenkung der Steine gegen dieſen ne
venbuhleriſchen Hafen verſuchten. Nun will Heſſen auf andere Weiſe
das Aufblühen von Bieberich verhindern. Es will nicht erlauben,
daß die Zweigbahn, welche Bieberich mit der Taunusbahn verbindet,
anders als mit Pferden befahren werde. Eine ordentliche Eiſenbahn
für Dampfwagen kann ganz auf naſſauiſchem Dominium hergeſtellt
werden; aber ein Theil dieſes Dominiums liegt auf heſſiſchem Ge
biete, und die Regierung zu Darmſtadt verweigert hartnäckig ihre
Einwilligung. So hat Naſſau denn zu Repreſſalien auf der Waſ
ſerſeite gegriffen und Heſſen ſofort Gleiches mit Gleichem vergolten.
Schöne Bauſteine zum Dom der deutſchen Einheit! Möge der Skan
dal ſchleunigſt aufhören!

Schweiz.
Aus der Schweiz, d. 22. Mai. Der Kanton Freiburg
iſt in lebhafte Erregung verſetzt. Ein aus Anhängern der Jeſuiten
partei beſtehendes ſogenanntes proviſoriſches Comite hat auf den 24.
Mai eine Volksverfammlung in Poſteux ausgeſchrieben welche die
Thore weit machen ſolk, auf daß die Reaktion einzieht, und allem
weltlichen. Gräuel des liberalen Regiments ein Ende macht. Alt-
ſtaatsrath Charles, Alfred von der Weid und andere Mitglieder des
proviſoriſchen Comités haben dem Freiburger Präfekten Anzeige von
dem „friedlichen Unternehmen gemacht ſie verbürgen ſich für Auf
rechthaltung der Ordnung und haben Sorge getragen, daß die deut
ſchen Landleute nicht durch Freiburg ziehen. Jn einem Tagesbefehl

gen in Wirthshäuſern vermieden werden. Der öffentliche Aufruf ent
hält folgende Hauptſtellen:

„Kommet alle nach Poſteux, die ihr die Rückkehr des Friedens und der
Wohlfahrt unſeres Kantons wünſcht, ihr alle, die frei und feſſellos die
Rechte ausüben wollen, welche euch eure Väter hinterlaſſen und welche ſich
auf eure Kinder vererben, ihr, die ihr wollt daß eure Kinder ſittlich
und chriſt lich erzogen werden und nicht ihre Eltern verachten lernen,
die ihr die Gewiſſensfreiheit (d. i. Jeſuitenknechtſchaft) für euch ſelbſt wie
für Andere begehrt, ihr alle, die eine Verwaltung wollen welche klug,
redlich, aufgeklärt mit religiöſer Treue die Rechte eines Jeden wahre, um
eure Bedürfniſſe und Wünſche ſich kümmere, mit eucem Vermögen geize.
Kommt alle, aber kommt in Frieden, in Ordnung ohne irgend welche Waf
fen, weder offene noch verborgene. Die Obhut Gottes und euer gutes Recht
ſollen euer Schild ſein.“

Die Freiburger Regierung hat übrigens den Druck und die Ver
breitung des Aufrufs gehindert, was ihre böſe Lage gegenüber einer
durch Jeſuitenzucht verdummten Menge gewiß nicht verbeſſern wird.
Die obengenannten Comitémitglieder haben ſich deshalb beim Bun
desrath beſchwert und letzterer ſollte ſich angeblich über die Freibur
ger Regierungsmaßregeln nicht ſonderlich günſtig geäußert haben ſo
daß dieſe Regierung ihrerſeits zwei Mitglieder nach Bern ſandte, um
nähere Aufklärung vom Bundesrath zu erlangen. Nach der von ihr
veröffentlichten Erklärung haben einige Bundesräthe nur privatim den
Urhebern der Volksverſammlung erklärt, daß zwar eine Verſammlung
zu erlaubten Zwecken mit geſetzlichen Mitteln durchaus nicht gegen
die Verfaſſung verſtoße, die Urheber jedoch eine ſchwere Verantwort
lichkeit übernähmen, und der Bundesrath unter allen Umſtänden ver
pflichtet ſei, für die öffentliche Ordnung nöthigenfalls einzuſtehen.
Die Freiburger Regierung hat einige Kompagnien Scharfſchützen und
Artillerie einberufen, außerdem mehrere Abtheilungen Bürgergarden.
Die Freiburger Sektion des patriotiſchen Vereins iſt zuſammenberufen.

Frankreich.
Paris, d. 23. Mai. (Tel. Dep. d. Pr. Staats Anz.) Zur

Vermeidung von Unglücksfällen nimmt der Präſident, nach einer amt
lichen Mittheilung im „Moniteur beim Ausfahren oder Ausreiten
keine Bittſchriften mehr an; dieſelben werden künftig von den Palaſt
Adjutanten entgegengenommen und ihm vorgelegt. Der Präſident
hat geſtern zum erſten Male einer Staatsraths Sitzung zur Berathung
des Unterrichtsgeſetzes präſidirt. Der Generalſtabs Chef Vieyra er
klärt, daß die 22 Bataillone von Paris, welche Waffen erhalten
haben oder bekommen würden, nicht 50,000, ſondern 17,000 Mann
zählten.

Vermiſchtes.
Am 26. Mai wird in Braunſchweig die ſiebente Ver

ſammlung deutſcher Architekten und Jngenieure ihren Anfang nehmen
und bis zum 29. Mai einſchließlich fortdauern.

Bamberg, d. 24. Mai. Auf der Sächſiſch-Baieri
ſchen Staatseiſenbahn hat ſich ſoeben in unſerer Nähe folgen
der Unfall ereignet. Der Poſtzug, welcher von Hof um 6 Uhr früh
nach München abgeht, kam 500 Schritte vor dem hieſigen Bahnhofe
aus den Schienen, Locomotive, Tender und Poſtwagen ſtürzten eine
Höhe von etwa 20 Fuß hinab und wurden zerſchmettert, der Maſchi
niſt und der Poſtbeamte getödtet. Die Kette der folgenden Perſonen
wagen riß, vier derſelben ſchoſſen vorüber und etwa e Von
ter ebenfalls hinunter. Sie wurden theilweiſe sertr Trrg weiſe
ſämmtlichen darin befindlichen Perſonen aber war wunder b rſane
Niemand verletzt. Die folgenden Wagen, von den r dkwauls
äbgeriſſen, gingen, wahrſcheinlich durch einen ehe ſehen
und blieben dann auf der Bahn nur wenig beſchädig d

D. Der Planet Venus wird in dieſem P und zwar der
Theorie zufolge am 13. Juni, ſeinen größten Glanz erreichen, alſo



am h en Mittaze wahrgenommen werden kön1 jetzt ſichtbar. Da Wohl den Wenig

ſten der Ort der Venus in der Weiſe am Himmel bekannt iſt, daß
ſie dieſelbe am Tage aufzufinden im Stande wären ſo wird es nicht
überflüſſig ſein, anzuzeigen, daß am 25. Mai um I Uhr Nach
mittags der Mond nur 13/ Grad vön ihr entfernt und ebenſo am
22. und 23. Juni ihr nahe ſein wird, ſo daß der Planet an dieſen
Tagen wenigſtens mit Leichtigkeit gefunden werden kann.

Aus Linz a. Rh. meldet man vom 23. Mai: Ein Wolken
bruch, der ſich in der Nacht vom 19. zum 20. d. im Kreiſe Adenau
und an der Oberahr entlud, hat ganze Dorſſchaften, Felder und
Weinberge verheert Rindvieh Schweine ſammt den Ställen ſind von
den Fluthen verſchlungen und von der reißenden Ahr dem Rheine zu
geführt worden. Am 22. Nachmittags hat der Blitz in der Umge

gend von Sinzig mit Feuer Ausbruch gezündet. Am Fuße des Weſter
waldes, in der Bürgermeiſterei Asbach, bat daſſelbe Gewitter die

ganze Flur und Saat vernichtet; am 23. Morgens war dieſelbe noch
mit Hagel bedeckt, und händeringend ſah man die von Noth heimge
ſuchten armen Bewohner ihre gänzlich zerſtörten Hoffnungen betrachten.

Möglin, d. 14. Mai. Heute wurde Seitens der hieſigen
k. Akademie des Landbaues der hundertjährige Geburtstag Albrecht
Thaers, des Begründers der rationellen Landwirthſchaft, des hoch
begabten Mannes, dem die Akademie ihre Entſtehung und weitver
breitete Berühmtheit verdankt, am Grabe des Verewigten und im
Beiſein ſeines würdigen Nachfolgers, des Landes Oekonomie Raths
Thaer, nebſt deſſen Familie und vielen Verwandten und Freunden,
feſtlich begangen.

mit bloßem Auge
nen und iſt ſogar zuweilen ſchon

Polytechniſche Geſellſchaft.
Sitzung am 25. Mai.

In der Verſammlung am 25. ſchilderte Herr Dr. Schadeberg
das Verfahren deutſcher Regierungen gegen den Zollverein nament
lich charakteriſirte er die darmſtädter Beſchlüſſe als würdige Akten
ſtücke jener Rheinbundsfürſten, welche ihre Königskronen aus den
Händen Napoleons zum Lohne für ihre Verbindung mit dem Erb
feinde Deutſchlands erhalten haben und jetzt bei der bevorſtehenden
Erneuerung der franzöſiſchen Kaiſerwürde vielleicht hoffen, ſich in ähn
licher Weiſe mit demſelben Feinde gegen Deutſchland zu verbinden.
Derſelbe gab dann Nachricht über die hier am 27. d. ſtattfindende
Verſammlung zollvereinsländiſcher Jnduſtrieller, erinnerte wie ſehr
der Handwerkerſtand bei der Erhaltung des Zollvereins betheiligt ſei
und indem er die Mitglieder zum Beſuch der Verſammlung einlud,
ſchlug er vor, die Geſellſchaft möchte einen Oeputirten zu den Bera
thungen ſchicken. Die Verſammlung theilte einmüthig die ausgeſpro
chenen Anſichten und obwohl zur Entſendung eines Deputirten vor
her, wenn auch nur formell, eine Generalverſammlung zu berufen ſei,
fo wählte man doch in Betracht der Wichtigkeit der Sache und weil
Gefahr im Verzuge ſei, in der Perſon des Herrn Dr. Schadeberg
einen Vertreter. Herr Rathcke hatte nach einer frühern vom Dr.
Schadeberg ausgegangenen Mittheilung über Erfindung einer neuen
Windmühlenkonſtruktion ein Modell eines horizontalen Windrades nach
eignen Jeen angefertigt und vorgelegt, das Modell war einfach und
ſehr ſinnreich konſtruirt. Herr Gräb nahm hiervon Gelegenheit die
Wirkung des Windes auf die Windmühlenſchaufeln und die davon
abhängige zweckmäßigſte Konſtruktion derſelben in einem längern Vor
trag zu erläutern. Herr Dr. Schadeberg berichtete über die Aus
ſt eines von ihm beſichtigten Göpelwerkes und forderte die Ge
ſellſchaft auf, ſich darüber zu äußern, welches der kleinſte Durchmeſſer für
ein gewöhnliches Göpelwerk zum Heben des Waſſers ſei, wenn die
Anlage nicht durch den Raum beſchränkt ſei. Herr Maſchinenbauer
Kinne theilte aus ſeinen vieljährigen Erfahrungen mit, daß es für
das Göpelpferd nachtheilig ſei, den Durchmeſſer des Werks kleiner
als 36 Fuß zu machen und daß man nur dann, freilich immer zum
Nachtheil der Pferde, unter dieſes Maß herabgehe, wenn Mangel an
Raum dazu zwinge. Die anweſenden Sachverſtändigen beſtätigten
dieſe Erfahrung. Herr Kaufmann Hagedorn legte eine neue Bro
ſchüre über galvaniſirtes Eiſen vor. Das Eiſen wird nämlich, um es
in ſeinen verſchiedenen Verwendungen in der Baukunſt und im bür
gerlichen Leben vor Roſt zu ſchützen, mit Blei oder Zink, oder mit
einer Legirung aus Blei, Zinn und Zink überzogen. Die Erfindung
iſt eine ſeit 1837 neue und ſeitdem ſind große Galvaniſirungsanſtal
ten in England, namentlich in London, Birmingham, Poplar, Mill
well, dann in Paris, in Deutſchland zuerſt in Solingen, dann in
Köln und Wien gegründet worden. Beim Dachdecken iſt das ver
zinkte Eiſenblech von vorzüglichem Werthe. Die bisher bekannt ge
wordenen Preiſe für verzinkte Bleche zum Dachdecken ſind

Deckbleche 2 Fuß breit, 3 Fuß lang
18 Tafeln auf den Centner

20 e 1723 2Bleche für verſchiedene Spenglerarbeiten mit Legirungen von Zinn,
Zink und Blei überzogen,

Muſterbleche Zoll, 52 Taf. im Centner:
eine Kiſte mit 75 Tafeln 30dieſelben zu Dachrinnen verzinkt 297kleine Tafein 98 br. 13“ lang, Kiſt. mit 300 Taf. 25
kleine Tafeln 137 br. 20“ lang, Kiſt. 150 Taf. 26
verzinkt s Ofenröhrenklech 18 60 62 Tafeln im Cent. 20
Herr Dr. Schadeberg kündigte eine Beſprechung darüber an

Wenn Sachſen ſich vom deutſchen Zolloerein trennt, was hat Halle
zu thun, um aus einem ſo kläglichen Schritte einer deutſchen Regie
rung den möglichſt größten Vortheil zu ziehen

W t Nachrichten aus Halle.
Zu der auf den 27. d. M. angeſetzten Verſammlung zollver

einsländiſcher Jnduſtrieller ſind bereits mehrere Deputirte und Ver
treter der wichtigſten Gewerbszweige eingetroffen, unter Andern Dr.
DTögel aus Berlin Redakteur des Vereinsblattes für deutſche Ar
beit, der Deputirte zur erſten Kammer, Commerzienrath Degen
kolb u. a. Wie wir hören, wird die Theilnahme aus der Provinz
Sachſen eine ſehr erfreuliche ſein.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 25. bis 26. Mai.

Jm Kronprinzen Hr. Rittergutsbeſ. v. Oömiſch a Helmſtedt. [Hr. Partik.
v. Hartig a. Wien. Hr. Fähndrich v. Haslinger a Berlin. Die Hrrnu.
Partik. Mondenſchen u. Kühne a. Braunſchweig. Die Hrrn. Fabrik. Balda
mus a. Magdeburg, Schöller a. Düren Hr. Dir. Fournier a. Berlin. Die
Hrru. Kaufl. Dannheiſer a. Berlin Sander a. Mannheim, Meyer a. Leip
zig, Wunderlich a. Magdeburg, Duve a. Braunſchweig, Romſch a. München.

Stadt Zürich: Hr. Baron v. Mandelsloh a. Wallhauſen. Hr. OAmtm.
Schmidt a. Roßla. Hr. Fabrik. Völkner a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Rup
pert a. Kaſſel, Jelonek, Wulff u. Katz a. Berlin, Sonntag u. Holzapfel a.
Magdeburg Hautſch a. Bremen, Simon a. Eisleben Wilhelm a. Meerane,
Gadebuſch a. Stettin Wankewitzſch a. Deſſau. 5Goldner Ring Hr. Pred. Eimchen a. Petersdorf. Hr. Buchhdlr. Wille a.
Zeipzig. Die Hrrn. Kaufl. Schnorr a. Berlin Heimſtedt a. Magdeburg,
Hoffmann a. Gütersloh.

Engliſcher Hof: Hr. Rittergutsbeſ. Schoch a. Torgau. Die Hrru. Kaufl. Ro
ſenhain u. Wilke a. Magdeburg Litche a. Berlin Gericke a. Aachen.

Soldnen Löwen: Hr. Partik. Schmidt a. Alsleben. Die Hrru. Kaufl. Pü
ſchel a. Roßlau, Müller a. Neiße, Blanchardt a. Magdeburg.

Stadt Hamburg: Hr. Wiſſtonar Deutſch u. Hr. Oberſt Chanofsky a. War
ſchau. Hr Partik. Wiegand a. Eisleben. Hr. Kaufm. Franke a. Gräfen
berg. Hr. Geh. Commerz.Rath Tiebera u. Hr. Fabrikh. Reichnert a. Berlin.

Goldne Kugel Die Hrrn. Kaufl. Rahlenbeck a. Berlin Häder a. Leipzig
Hoffmann a. Mainz, Müller a. Magdeburg, Lutze a. Hannover. Frl. Knoth
a. Mecklenburg. Hr. Weinhdlr. Sitzler a, Landau.

Magdeburger Vahnhof: Hr. Stadtrath v. Jung a. Riga. Die Hrrn. Fa
brik. Pfeiffer a. Koſſel, Nathan a. Berlin. Die Hrrnu. Kaufl. Sering a.
Frankfurt, Roſenthal a. Berlin, Herold a. Burg, Kühne a. Saarbrück, Prü-
fer a. Mainz. Hr. RechtsAnw. Mathias a. Hamburg. Hr. Gutsbeſ. v. Ar
nim a. Angermünde.

Thüringer Vahnhof: Die Hrru. Kaufl Rieſer a. Frankfurt Rinke a. Neu
ſtadt, Wichmann a. Dresden Weddy a. Merſeburg. Hr. Partik. Kühl a.
Hamburg. Hr. Dr. Bernhardi a. Kaſſel. Hr. Partik. Sambeer a. Kiel.

Meteorologiſche Beobachtungen.

Abends 10 Uhr. Tagesmittel.25. Mai. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr.

euftdruck“) 333,02 Par. e. 333,39 Par. e. 333,33 Par. L. 333,25 Par. e.

Dunſtdruck 5,36 Par. L. 5,63 Par. e. 6,02 Par. L. 5,67 Par. e.
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Luftwärme 14,2 G. Rm.) 22,6 G. Rm.! 15,7 G. Rm.“ 17,5 G. Rm.

Abg. nach
AnK. von

Abg. nach
AnK. von

Alle Luftdruckbeobachtungen find auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt.
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Die mit bezeichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbeförderung und halten
bei Westerhüsen, Wulffen, Gr. Weissandt Niemberg und Gröbers an.
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Hin und Herfahrt der einfache Vahrpreis bezahlt.
An Sonn- und Pesttagen befördert ein um 12 Uhr von Halle abgehender Güter-
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9* W. NMorg., 7 Abds. (äbern. in Erfurt)-

e
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ri1. 3 20 Am Sonntag wird nach allen Stationen der Thüringer Bahn für

Extrazug auch Personen nach den Stationen bis Sulza. Die Rückkehr nach
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(ist in Risenach übern. 4 U. Nachm.

in Erfärt).

Die mit bereichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbelörderuvg-



Zekanntmachungen.
Mein Garten dicht vor dem Ranniſchen

Thore ganz in der Nähe der Schulen der
Franckeſchen Stiftungen gelegen, nebſt dem mo
dernen herrſchaftlichen Wohnhauſe mit Souter
rains, worin die Küche und die anderen Wirth
ſchaftsraume ſich befinden, erſt vor zehn Jah
ren neu erbaut; der Garten mit den edelſten
Obſt Sorten bepflanzt, zwei Gewächshäuſer
mit warmem Vermehrungshauſe, einer Anzahl
Treibkaſten mit den dazu gehörigen Fenſtern,
enthält gegen ſieben Morgen Grundfläche, dar
auf zwei große Spargelbeete, im Alter von
zehn Jahren und drei Jahren, beabſichtige ich,
wegen DomicilVeränderung, zu verkaufen. Die
Lage des Gartens und des Hauſes iſt bekannt
lich eine ſehr ſchöne, die trefflichſte Ausſicht ge
während.

Die Bedingungen, welche dem Verkauf zu
Grunde gelegt, ſind bei dem Herrn Rechts
Anwalt Ebmeier hier und bei mir zu erfah
ren ich bemerke noch, daß die Uebergabe, wenn
es gewünſcht wird, auch ſofort erfolgen kann.

Halle, d. 25. Mai 1852.
Der Kaufmann W. Fürſtenberg.

Gaſthofs Verkauf.
Der Herrn Moritz Nökler gehörige

Gaſthof zum „ſchwarzen Adler“ zu
Jena, ſehr günſtig am Holzmarkt gelegen, ſoll

Montag den 21. Juni d. J.
Nachmittags 2 Uhr

in dem gedachten Gaſthofe ſelbſt öffentlich an
den Meiſtbietenden durch den Unterzeichneten
verſteigert werden. Auf Verlangen wird
auch Oekonomie in Kauf und Pacht abgelaſſen.

Die nähere Beſchreibung des Grundſtücks,
ſo wie die Verkaufsbedingungen können in der
Expedition des Unterzeichneten eingeſehen, Aus
wärtigen aber auf Verlangen gegen eine Co
pial- Gebühr von 10 mitgetheilt werden.

Jena, am 17. Mai 1852.
Ferdinand Lorber,

Commiſſionair.

Arbeitergeſuch.
Auf dem Kohlenwerke „Gottesſegen in

Roßbach bei Weißenfels werden zum ſoforti
gen Antritt 20 bis 30 Mann fleißige geſittete
Arbeiter gegen gutes Lohn geſucht. Dieſelben
finden Sommer und Winter daſelbſt Arbeit.
Meldungen und Zeugniſſe werden auf dem
Werke ſelbſt entgegengenommen.

K. Hofmann.

Klee- Verkauf.
Freitag den 28. Nachmittags 3 Uhr ſollen

in der Nähe der Nietleber Windmühle s
Morgen Kopfklee in einzelnen Morgen meiſt
bietend verkauft werden.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß in der heute abgehaltenen General
Verſammlung das ausſcheidende Vorſtands- Mitglied Brauer wieder gewählt worden iſt.

Halle a/S. den 24. Mai 1852.
Die Vorſteher des Vereins für den Halleſchen Handel.

Brauer. Jacob. Kerſten. Werther.

Der Extrazug nach Hamburg
geht beſtimmt am 29. Mai d. J. Morgens 7 Uhr von Halle ab.
ſind bei Herrn Kitzing

für 3. Wagenklaſſe 4 21
für 2. Wagenklaſſe 7 A 26

bis zum 28. Mai Abends um 7 Uhr zu haben.
Halle, den 26. Mai 1852.

Billets zu dieſem Zuge

für hin und zurück

G. Heine.

Citronen -Limonaden EssenZ,
wovon 1 Theil zu 4 Theilen Waſſer die delicateſte Limonade liefert, empfehlen

W. Fürſtenberg Sohn.
3400, 2000, 1800, 1200, 800, 600, 400

und 250 Thaler ſind auszuleihen durch den
Sekretair Kleiſt, Domplatz Nr. 1032.

Jn Nr. 11 zu Tornau ſtehen 7 Hammel,
19 Mutterſchagfe und 2 Lämmer mit oder ohne
Wolle zum ſofortigen Verkauf.

Schaaf- Verkauf.
50 Stück Hammel und Mutterſchaafe

ſtehen zum Verkauf bei
Schulze in Schren z.

Der über unſere in Wanslebener Flur,
zwiſchen dem Eiſengräberſchen Schachte
und dem Teutſchenthal -Rollsdorfer
Wege gelegenen Grundſtücke gemachte Fuß
weg wird zur ferneren Benutzung hiermit
unterſagt, und werden die Betreter zur
Beſtrafung herangezogen werden.

Arnold und Baarmann.

Bei P e er in Halle iſt zu haben
Der untrügliche Wetterprophet,
oder Angabe der zuverläſſigſten Witte-
rungs-Negeln für alle Zeiten des Jah-
res. Nebſt Bemerkungen über Blutigel,
Laubfröſche, Spinnen c. c. Von
J. B. Montag. Preis 5
Einen kräftigen Burſchen, am liebſten vom

Lande, zur Verrichtung häuslicher Hand Ar
beiten, ſucht ſofort Louis Feldmann,

Leipziger Straße Nr. 323.

Ein anſtändiges Mädchen in geſetzten Jah
ren findet zu leichter Arbeit einen guten Dienſt
und erfährt man das Nähere Klausſtraße
Nr. 2169.

Bei Otto Wigand in Leipzig iſt er
ſchienen und zu haben bei Pfefker in IIalle
(Schwetschkeische Sort. -Buchh.):

K un ſt
in

vierundzwanzig Stunden
ein

vollendeter Gentleman
zu we den.

Kurze Briefe
an meinen langen Vetter.

Von
Eduard Maria Oettinger.

Zweite, ſtark vermehrte Auflage.
8. geheftet. 20 Ngr.

Jm neuen Kuchengarten zu Koeſen am
erſten Pfingſttage

Extra Concertvon der ganzen Bade-Capelle.
Am 2ten und Zten Pfingſttage
Grosses Militär- Concert

von dem vereinigten Muſikchor des
31. Jnfanterie-NRegiments.

Anfang 3 Uhr Nachmittags.
Es werden die gewählteſten Piècen zur Auf

führung kommen.

Zum zweiten und dritten Pfingſtfeiertag la
det ergebenſt ein

Wilhelm Weber in Hohenthurm.

Dieſe Anzeige gilt den Herren!
Mein ſeit 3 Jahren am hieſigen Platze, große Ulrichsſtraße Nr. 80, unter der Firma: Berliner Herren Kleider- Magazin be

ſtandenes Garderobe Geſchäft habe ich nach dem Markt ins Waagegebäude verlegt, und werde ſolches dort unter derſelben

sima: Berliner Herren Kleider- Magazin von Gl. ürrstemn ber ortführen.
Die vielſeitige Theilnahme, deren ſich mein Geſchäft ſeit den 3 Jahren ſeines Beſtehens zu erfreuen gehabt, laſſen mich die Erwartung

hegen, daß meine verehrten Kunden Jhr Vertrauen auch in dem neuen Lokale fortſetzen werden, und bin ich, geſtützt auf langjährige Ge
ſchäftskenntniß und fortwährende Verbindung mit den erſten Geſchäften Berlins, im Stande, allen Herren beim Einkauf Jhrer Kleidungs
ſtücke ſolche Vortheile zu bieten, als dies weder ein Concurrent, noch weniger eine Schneiderverbindung im Stande iſt. Mein Lager iſt mt
den neueſten und nobelſten Kleidungsſtücken für das Frühjahr und den Sommer ſortirt, und verkaufe ich wattirte Winterſachen für die
Hälfte des Selbſt Koſtenpreiſes.

Das Herliner Herren Kleider Magazin von G. Pürgtenberg,
am Markt im Waagegebäude.

Schuh- und Stfefeletten- Lager für Damen und Kinder en
in den neueſten Fagons und in den modernſten Stoffen in größter Auswahl empfiehlt einem hieſigen und auswi tW. Wagner am Markt, der Börſe“ gegenüber.



Die ausnahmsweiſe auch in dieſem Jahre
ſtattfindende

Kunſtausſtellung
wird

vom 30. Mai
an in dem bekannten Lokale Kronprinzen
täglich von Morgens 10 Uhr bis Abends 6 Uhr
geöffnet ſein.

Um den wünſchenswerthen wiederholten Be
ſuch der Ausſtellung bei dem unvermeidlichen
öfteren Wechſel der Gegenſtände zu erleichtern,
werden auch diesmal Perſonenbillets für Nicht
aktionäre zu 20 und für Familienglieder

Der Aktionſte zu 10 für die ganze Dauer
der Ausſtellung geltend, von der Frau Caſtel
lanin Merlein im Lokale des Halliſchen Mu
ſeums ausgegeben werden. Der Eintrittspreis
beim einzelnen Beſuch iſt 5 an der Raſſe,
wo auch Kataloge für 2 zu haben ſein
werden.

An Sonn und Feſttagen bleibt die Aus
ſtellung während des Gottesdienſtes geſchloſſen.

Kunſtfreunde, welche dem hieſigen Kunſtverein
noch vor der Verlooſung beizutreten wünſchen,
wollen deshalb ihren Namen in eine im Lokale
der Ausſtellung ausliegende Liſte eintragen oder
ſich unmittelbar an den Pr. med. Weber
gr. Ulrichsſtr. Nr. 5 wenden.

Halle, den 25. Mai 1852.
Der Vorſtand.

Zum 1. Juli wird auf dem Rittergute
Wernsdorf bei Merſeburg eine mit guten
Zeugniſſen verſehene, erfahrene Wirth-
ſchaftsmamſell geſucht.

Eine Partie gute ſaure Gurken hat in
Oxhoften noch abzulaſſen

Robert Lehmann.

f. a AeeFonds und Geld Cours.

romantiſch gelegen, mit einem 6 Morgen gro
ßen Garten und dabei befindlicher großartiger
Torffabrik, ſteht ſofort unter annehmbaren Be
dingungen zu verkaufen. Näheres bei Sup
prian, Leipzigerſtraße Nr. 283

Civoli- Theater zur Weintraube.
Donnerstag, den 27. Mai 1852.

Zwei Herren und Ein Diener,
Vaudeville-Bourleske in 1 Akt v. W. Friedrich.

Vorher:

33 Minuten in Grüneberg,
Poſſe mit Geſang in 1 Akt von C. v. Holtey.

ar
Ein bengaliſcher Tiger,

Luſtſpiel in 1 Akt von W. Friedrich.
Anfang 6 Uhr.

Von heute ab iſt das Theater im
Saale zur „Weintraube“ aufgebaut und
werden die Vorſtellungen bei ungünſtiger Wit
terung in demſelben gegeben.

WInfde impeériale, mit Eſſenz zum
Nachwaſchen, in Etuis à 25 ein
faches, ſchnell wirkendes, unſchädliches Fär
bungsmittel, um grauen, gebleichten und
rothen Haaren eine natürliche ſchwarze oder
braune Farbe zu geben, ohne daß es den ge
wöhnlichen kupferfarbigen Schein hinterläßt.

Zu haben bei O. IIarimg, Nr. 200.

Auction von Maſthammeln.
Auf dem Amte Helbra bei Eisleben ſollen

Dienstag d. 1. Juni-d. J., früh 10 Uhr,
c. 170 Maſthammel in Partieen von 10 Stück
meiſtbietend verkauft werden.

S Cour.Berlin, den 25. Mai. S Preuß
Brief Geld Gem

ne 9Preuß. Freiwillige Anleihe 5 102 102
do. St. Anl. v. 1850 u. 1852 4 103 102

Staats Schuld Scheine 31 90 90
Pr.Sch. d. Seeh. à St. 50 125 c
Kur u. Neum. Schldverſch. 31/, 88 87
Se Stadt Obligat. e 103 W
do do. 8Kur u. Neumärkiſche s 99 98

S (Sſtpreußiſche 959
S Pommerſche 3 98 98S )Poſenſche höu,S do. 95S Schleſtſche 3 SS do weiſe St. gar. du S Sas

Weſtpr er aKur u. Neumärkiſche 4 1100
S. Pommerſche 4 99Poſenſche 4 100 99S Preußiſche 4 99S )Kheiniſche u. Weſtph. 4 100
S I Säachſiſche 4 99S Schleſiſche 4Schuldvrſchr. d. Eichsf. T. C. 4
Preuß. BankAnth.Scheine 103 102

Friedrichsd'or l 13Andere Goldmünzen à 5 10 1014
Disconto

Eiſenbahn Actien.
88a87Aachen Düſſeldorfer

Bergiſch Märkiſche a

do. Prioritäts 5 l102do. do. II. Serie 5 101
Berlin Anhalt Lit. A. u. B. 124 àdo. Prioritäts 4 99 124Berlin Hamburger 1105 àdo. Prioritäts- 1035/, 103 1047,

do. do. II. Em. aBerlin Potsdam Magdeb. 83 a83do. Prioritäts Obligat. 4 99 98
d 5 102do. o.do. do. Lit. D. 5 101 rBerlin Stettiner 139 1387,

do. Prioritäts Obligat. 5 S

S Preuß. Cour.
Vrief. Geld. Gem.

Cöln Mindener 3 113do. Prioritäts Obligat. 49 103 102
do. do. U. m. 5 104 104DüſſeldorferElberfelder 1104 àdo. rior. 4 95 103do. rior. 5 tMagdeburg Halberſtädter 155 154

Magdeburg Wittenberge 4 58 57
do. Prioritäts- 5 103Niederſchleſiſch Märkiſche 31 96
do. Prioritäts- 4 100 Sdo. Prioritäts a. 1102do. Prioritäts III. Serie 1101
do. IV. Serie 103do. Zweigbahn SOberſchlefiſche Lit. A. 155. àdo Lit. B. a 137 136 154Prinz Wilh. (St. Vohw.)
do. Prioritäts- 5do. II. Serie. 5Rheiniſche 62a82do. (Stamm-) Priorit. 591do. Prioritäts Oblig.
do. v. Staat garantirte g.

RuhrortCref. Kreis Gladb. a c
do. Prioritäts uStargard Poſen a 87 86

Thüringer 89 90u89do. Prioritäts Oblig- 102), 1602
Wilhelmsb. (CoſelOderb. 136 (135
do. Prioritäts 5 1259Ausländiſche Eiſen

bahn Stamm Actien.
Cöthen Bernburger uKrakau Oberſchlefiſche 4 86
Kiel Altona 4 107 106Mecklenburger S uNordbahn (Friedr. Wilh. 4 46
Zarskoje Selo 47Ausl. Priorit. Actien.
KrakauOberſchlefiſche 4
Nordbahn Friedr. Wilh.) 5 102
Amſterdam Rotterdam 4 81
Kaſſen Vereins Bank Act.! 4 1105

5 Waſſerſtand der Saale bei Halle

am 25. Mai Abds. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 3 8oll.
am 26. Mai Mgs. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 2 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 25. Mai am alten Pegel 3 Zoll unter 0.

Eine Reſtauration nahe bei Hakle, ſehr Markktberichte.
Magdeburg, den 25. Mai. (Nach Wispeln.)

Weizen 50 55 Gerſte 34 36Roggen 46 52 Hafer 24 26KartoffelsSpiritus, die 14400/, Tralles 34
Nordhauſen den 22. Mai.

Weizen 1. 28 bis 2 16Roggen r e
Gerſte i 6 16Hafer -26 2Rüböl pro Centner 10 10
Leinöl pro Centner 12.

Berlin den 25. Mai.
Weizen loco 56 60
Roggen loco 51 55

Söspfd. 52 pr. 82pfd., 84pfd. vom Boden
53 incl. Uebergewicht bz.

Mat Juni 49 à 49 à 50 bz.
Juni Juli 49 à 49 à 49 bz.

Juli Auguſt 49 verk.
Gerſte, große, 38—41

kleine, 36 38
Hafer loco 25--27 50pfd. 6 Lth. poln. zu 25 verk.
Erbſen 47—50
Rappsſaat Winterrapps 70 67 f.

za Winterrübſen 69——66
Rüböl pr. Mai 92 Br., 97712 G.

Mai Juni do.Juni Juli do.Juli Auguſt 9 Br., 92, à 99), G.
Auguſt Sept. 10 Br. u. G.Sept. FOctbr. 10 à verk. u. Br., 10 G.

ODcetbr. Novbr. 10, à i verk. 10 Br. u. G.
Leinöl loco 11

Lieferung 11
Spiritus r gen Faß 25 bz.

S mit Faß pr. Mai 24 à 25 à 24 ts Bri, 242 I bz.ai Juni 24 bz., 2427, Br. G.Junt/ Juli e Brneh
Juli Aug. do.Aug. Sept. 23 Br. u G.
Sept. Oetbr. 219, bz., 22 Br., 21a21 G.

Breslau, d. 24. Mai. Weizen, weißer, 60--74, V
do. gelber 60-73 Roggen 65—-75 Serſte
50-—59 Hafer 31—35

Stettin, d. 25. Mai. Weizen 57 bz. Roggen
51, 56 gefordert, Mai Juni u. Juni Juli 48 49 bz.
Rüböl 10 Br. Spiritus 15 bz., Juli Aug. 15 bz.

Schiſfffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten:

Aufwärts d. 24. Mai. A. Wolter, Güter, von
Hamburg n. Hresden. G. u. W. Dümling, 2 Käh
ne, desgl. G. Biener, desgl. n. Tetſchen, C.
Backhaus, Steinkohlen, v. Hamburg n. Stadtm. Mag
deburg. Den 25 Mai. Comt. K. S. Schifff., 3
Kähne, Stab und Brennholz, v. Spandau n. Buckau.

C. u. A. Knicke, 2 Kähne, Bauholz, v. Grüneberg
n. Buckau. F. Enger, Güter, v. Hamburg n. Tet
ſchen. H. Böttcher, desgl. n. Halle. F. Pape,
desgl. A. Placke, desgl. W. Baumeyer, desgl.
D. Heſſe, Steinkohlen, v. Hamburg n. Calbe a/S.
C. Stein, Brennholz, v. Oranienburg n. Buckau.
C. Krüger, desgl. L. Nogack, Weizen u. Roggen,
v. Brondenburg n. Halle. C. Weber, Roggen, v.
Berlin n. Halle. E. Vinzenz, desgl. F. Bern
ſtein, Roggen, v. Magdeburg n. Halle. C. Schlenk
rich, Weizen u. Roggen, v. Arneburg n. Dresden.
C. Timm, Roggen, v. Bromberg n. Halle. A. Wetzel,
Roggen, v. Graudenz n. Halle. F. Schmidt, Wei
zen, v. Thorn n. Halle. F. Andrege, Coaks, v. Ham
burg n. Buckau. Comt. K. S. Schifff., 4 Kähne,
Torf, v. Genthin n. Schönebeck. C. Schröder, Coaks,
v. Hamburg n. Rothenburg. W. Löbert, Mauerſtei
ne, v. Genthin n. Stadtm.Magdeburg. F. Andrege,
Nr. 30, Güter, v. Magdeburg n. HOresden. F. Sauer,
Steinkohlen, v. Hamburg n. Halle.

Niederwärts: d. 25. Mai. J. Gaube, Braun
kohlen, v. Außig n. Berlin. Schleppkahn Auguſt,
H. M. Dampfſchifff. Comp., Güter, v. Dresden nach
Magdeburg. H. Schimpke, Braunkohlen, v. Außig
n. Magdeburg. H. Ehrlich- desgl. n. Neuſt.Magde
burg. V. Klepſch, desgl. n. Berlin.

den 25. Mai 1852.Magdeburg
Königl. SchleuſenAmt. Haaſe.

Sagdeburg, den 25. Maſ. f. Brief Se

am neuen Pegel 6 Fuß 9 Zell.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

reuß. freiwillige Anleihe T SW GaenſhideShne 3
Verein. Dampfſchifff.“Stamm2Actien 20

do. o. Prior. Actien s 90Magdeburg Leipziger Stamm Actien 4 244 243
do. do. PrioritätsActien A. 4 100 100
do. do. do. do. B.
do. Halberſt. Stamm Actien4 156 155
do. do. Prior. Actien4 100 100
do. Wittenberg. do.
do. do. Prior. Actienſs

Amſterdam kurze Sicht S Sdo. 2 Monat
Hamburg kurze Sicht. 152 Sdo. 2 Monat 151Frankfurt kurze Sicht S Sdo. 2 Monat 56 18 56 14Preuß. Friedrichsd'or 1113Ausländiſch Gold à 5 Thlr. 110, 110
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